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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr 94.
Freitag den 25. April l8?9.

Erkenntnisse.
°"! V<Mt«a / . ^""dssnericht in Strafsachen in Lcmberg hat
^°"l 1l U«^ . ^ l- Staatsnnwallschafl mit dein Errcuntnisse
'^ ' l t^o lo t , . ' ^ ' " " ^ dirUeitcrverbrciNmn der Druct-
-^ lmu I.« I, , ">^^ " — ukrilinllllil 7.l)ilXll" wegen der Artikel
bl65. 3N2 ^ " ) " " "l 'd ^^ui.! l8/^/>i c^Iovil l« nach den
^ T a ^ ' ? " u d " < ! S t ,G. verboten.
^wzlln^,/s.^ ^audcsgcricht ill Graz hat aus «ntrag der l, l.
^ " 7 8 ? / V ° l t '"it dem Ertcnnlnissc vom 2«, März 1«7!>.
^ s d o m ^ , " " " ^ " i l u i l l , dcr Druckschrift ^Aauernwille"
Mobllrt ' „ " ^ ^ ^ ""«en der Artilcl „Schon wieder ein
^"tn, berr,.« ^ ' " c l e n " ilnd „Wortwechsel eines Bauers mit
^ V d . ? ' ,U"ch drn 88^)2. 4<11, î>2, !̂»3 St. O. und

Im ^ I ' ^ vom 17. Dezember 1862 verboten.
L">cht m <?., '/."' Sr. Majestät des Kaisers! DaS l. t. Landes-
" l ' l ,C."" ' ' "chen zu Wien als Prehqcricht hat aus Nntrag

^ " ! c h i e n e ^ ^ ° l ^ ' ' ° ^ "lannt, daß der Inhalt der zu Lon-
3°nnnb„,x i ' 7?l"ck!chrijten „Aitier" ^Probenunimer. London,
°^°». Lm.i, ^ " ^ ^ ^ ' „Euleuburg jun." (Probenummer.
°W N c ? ^ ^ , " b "^ März I«7<1) den Thatbestand des Ver-

M 205ss,"s^ oNenllichc 3iuhc> und Ordnung nach den 83 !!02
I s l a n d ^ . ' ! « " ' " ^'^ Druckschrift „Eulenburg jun." den
! " " wi^ -Uergchrn, „ach g l̂Ul). 3. Str, G, l>egründe.
"bleitun« 5 . / ' ° ^ ^ ^ ' " St. P. O. da« Verbot der Weiter-

Stlftullgsplätze.
lltban ^ - " ^^"" vetstorbenen Domdechante
Elhul>^"" ^gründeten Pensionsfonde für arme
l u N M ^ W " " " und Waisen sind zwei Stif-
^ 1 8 7 ^ ^"^licher 30 f l . . ' j l i ' / , kr. vom 1. I ä n -

A.c "^s"ngen zu besetzen.

ĥilNc, I ^ ^ " " ^ ^ ^ " Stiftung, deren Ver-
steht . ^ k. k. Landesregierung für Kram zu-
Hisset, k arme und wohlgesittete Witwen oder
^ T r i ^ Gallen und beziehungsweise Väter
ssituch '^lchullchrer in Krain gedient haben, An.
instand ^ " " ^ " ""^ ^^ ^ " " ^ ^ ^ VW'
^Wlcllal^ ^ ^ ^ " " ^ ^ ^ ö"l Erreichung des

^ a n ? ^ " ^ " " ^ " " " ^ ^ s " Stistungsplatz haben
senden 5< r' ^' Landesregierung für Krain zu
^Vtwan s s"che -^ ^ ^ ^ l .k. Bezirke

^ ^ ' ^ " ^ ^ s Wohnortes, in Laibach woh'
"^ r durch den Stadtmagistrat

^auits b is I.>). M a i 1 8 7 i )
^cl l i t i l t^ "Erreichen und sich darin über Alter,
^ b , s " ' . ^ " "u th , den Witwen oder Waisen-
t̂ten l> .̂  "ber die von dem verstorbenen Ehe-
ŝtkten V^ungsweise Bater, im Lehrfache gê

L a i ^ I " ^ ^hörig auszuweisen.
K l 5 » " " ^ ^ p " 1879.

^>^_^näe8reuierung für Arum°
^ Nr. 1985.

. Kundmachung.
IRet ^ " " - April 1870, vormittags 10 Uhr,

l^^udvierz issste Vcrlchmz, der
"l H,^umdctttlastttttgs-Obligatw

^ i b , "Gebäude statt,
^ m ? " ^ - ^ p r i l 1879.
^ > ^ ^ » e n Äunlle8au8jckulse.

^ lvitd ^'"? ""^ ^ " StaatSvcrrcchnungswisscn-
. ÜZ)̂ ' / " " l^. Ma, 187!) abgehalten wcrdcn.
^ N ^ " ^ n , welche dieser Prüfung sich unter-
V ^ vom ^ b ' " ihre "ach 88 4, 5 und 8 des

' I dvln <v ' ^"vcmbcr 1852 (R. G. B l .
bis l " ^ ^ ^ ^ ) instruierten Gesuche

3 ' ^ U n t " g s t e n s 8. M a i 1 8 7 9
^ l ^ ^ e r ? ^ " " ^ " Präses einzusenden und darin
Kea ^Ugen > ^ " " " " ^ r . t nachzuweisen, ob sie die
b ^ l i m "der die StaatSrechnungswissenschaft
V^ 'durch° < ' " " " sie dieser Gelegenheit ent-

^ l d H ^ Hilfsmittel sie als Autodidakten
^ i n ^ z aw , ^ " " " s s e sich angeeignet haben.

ber " " / 4 . April 1879.
». iU ^ ^ Prilsuugslommission jür dic

^ v „ ^"'"Uttnswissenschasl..
' " U r g e r , l. k. Oberfinanzrath.

l ' ^ " Kundmachung " ' ^
Vom l . k. OberlandeSgerichtc für Steiermarl,

Kärnten und Krain in Graz werden über er-
folgten Ablauf der in dem Edicte vom 16. Jän-
ner 1878, Z. 12,604, bestimmten Frist zur An-
meldung der Belastungsrechte auf die in dem neuen
Grundbuche der Katastralgemeinde Kratauvorftadt
in Laibach eingetragenen, nicht landtä'stichm Liegen-
schaften alle diejenigen, welche sich durch den Be-
stand oder die bürgerliche Rangordnung einer Ein-
tragung in ihren Rechten verletzt erachten, auf-
gefordert, ihren Widerspruch längstens

b i s letzten O k t o b e r 1 8 7 9
bei dem k. k. Landesgerichte in Laibach, wo auch
das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu
erheben, widrigenfalls die Eintragungen die Wir-
kung grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzuläfsig.

Graz, den 12. März 1879.

(1711-1) ' Nr. 4157.

Bekanntmachung.
Bom l . k. steierm. - lärn l . > l ra in. Oberlandcs-

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, daß die
Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den
»lnten verzeichneten Katastralgemeinden deb Herzog-
thums Krain beendet und die Entwürfe der be-
züglichen Grundbuchöeinlagen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(R. G . B l . Nr . 96) dcr

erste M a i 1 8 7 9
als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Katastralgemeinden mit der allge-
meinen Kundmachung festgesetzt, daß von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand- und andere
bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder ausgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, daö in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren einge-
leitet, und werden demnach alle Personen:
n.) welche auf Grund eines vor dem Tage dcr

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ad-,
Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung dcr
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchölörpern oder in an»
derer Weise erfolgen fo l l ;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
felben Pfand-, DienstbarkeitS- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diefc Rechte als zum alten La«
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht fchon bel der Anlegung des neuen Grund-
buches in daöfelbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
l) beziehen, in der im 8 12 obigen GefetzeS be-
zeichneten Weise, längstens

b i s z u m le tz ten M ä r z 1 8 8 0
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, wibrigens das Recht auf Geltend-
machung der anzumeldenden Anfprüche denjenigen
dritten Perfonen gegenüber verwirkt wäre, welche

biicherliche Rechte auf Gmnblage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf diefeS Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig

R V e z i r l « . Viath«.
./ .ftataslralgemeinde
^ gerlcht beschluhvom
^ ^^__^____

1 Golrl Tschernembl 12, März 1879,
Z, 10.814.

2 Schuschie Reifmz 12. März !«?».
Z, NMI,

Komftolje Grohlaschiz 12. März Itt?»,
Z I I,5ttL,

1 St Lorenz Nassenfuß 12, März l«7li,
Z. N«, und ! ' , l "

ü Bresowiz 6gg 20 März 1». >.
Z. A130.

6 Dvor Nlltschach 2li März I87U.
i j .WI und 173V,

7 Selo Mohlaschiz 26. März 1 «7^,
^ j . 1N7.

« Podaoro ^wroblaschi'z 2«. März I«?ß,
Z. 2717.

Graz, den 9. April 1879.

(1692 — 3) Nr. 2559.

Kundmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird hiennt

bekannt gemacht, daß die Erhebungen zur
A n l e g u n g eines neuen (Grundbuches

in der Katast ra lgemeinde S t u d a
am 5. M a i l. I . ,

vormittags 8 Uhr, loeo Studa beginnen weiden,
wozu alle Personen, welche an der Ermittlung der
Besitzverhältnissc ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Stein am 11 . April 1879.

( 1 8 0 5 - 1) Nr, 2644.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, daß die auf Grund

der zum Zwecke der
A n l e g u n g eines neucn ( H r n n d b u c h e s
f u r d ie H r e u e r g e m e i u d e ( V r o ß l i g o j u a
im Sinne des Lanbesgesetzes vom 25. März 1874,
Nr. 12, gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitz-
bogen nebst den berichtigten Verzeichnissen der
Liegenschaften der Besitzer, den Erhebungsprow
tollen und der Katastral-Mappencovie Hiergerichts
durch 14 Tage, und zwar vom 28. April bis
12. M a i l. I . an, zur Einsicht aufliegen.

Auch werden, salls Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Bcsitzbogen erhoben werden sollten,
die weitern Erhebungen

auf den 12 . M a i l. I .
und die folgenden Tage um 9 Uhr vormittags in
der hierortigen GeriaManzlei festgesetzt und be-
merkt, daß diese Einwendungen während obiger
Frist Hiergerichts und am 12. Ma i l. I . auch bei
dem Leiter der El Hebungen angebracht werden können.

Zugleich wird den Interessenten bedeutet, dciß
dcr Ucbertrag der nach § 118 des allgemeinen
Grundbuchsgesetzes amottisierbaren Privatforderun-
gcn unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete nock
vor der Verfassung der Einlagen darum " " 5 " ^
in welchem Falle die bezüglichen Einlagen mchl
vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kundmachung
dieseS Edictes werden velfaßl werden.

K. k. Bezirksgericht Oderlaibach am 18ten

April 187V.



804

A n z e i g e b l a t t .
(l393—2> Nr. l388,

Neuerliche Relicitatwn.
M i t Bezug auf das Edict vom 20sten

Februar 1879. Z. 898, wird bekannt
gemacht, daß dic auf den 29. März 1879
Hiergerichts angeordnete Relicitation der
Realität Lud Urb.-Nr. 816 aä Herrschaft
Veldes fistiert, und die neuerliche Tag»
satzung wegen Vornahme dieser Relicita-
tlon auf den

1. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, iu loco
der Realität zu Feistriz angeordnet wurde.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf
am 24. März 1879.

(760—2) Nr. 11,800.

Erecutive Feilbietunaen.
Ueber Ansuchen des t. t. Steuer-

amtes von Feistriz wird die Vornahme
der exec. Feilbietung der auf 1700 fl.
geschätzten Realität des Anton Kalister
von Iuröic Nr. 5, 8ud Urb.-Nr. 4'/« "ä
Gut Steinberg, bewilliget, und werden
die Tagsatzungcn auf den

2. M a i ,
3. J u n i und
4. J u l i 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schützwerthe wird Hintan-
gegebell werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
27. Dezember 1878.

(1242—3) Nr. 1072.

Efec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Gradaz 3ud Urb.-Nr. 157 und 158' / ,
vorkommenden, auf Katharina Medoä aus
Drenovec Nr. 9 oergewährten, gerichtlich
auf 676 f l . bewertheten Realitäten weiden
über Ansuchen des k. l. Steueramles
Tschernemol (in Vertretung des hohen
l. l, AerarS), zur Einbringung der Förde»
rung aus dem stcucramllichen Rückstands-
ausweise vom 10. Jänner 1878, Z. 123,
pr. 14 fl. 67 kr. ü. W. sammt Anhang,

am 2. M a i und
6. I u n i

um oder über dem Schätzungswerth und
am 4. J u l i 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts«
kanzlet, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
20perz. Vaoiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
9. Februar 1879.
(1285—3) Nr. 2060.

Wcutive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer,

amtes Loitsch (uom. des h. k. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Ialob
Lenasst von Kirchdorf Nr. 41 gehörigen,
gerichtlich auf 4790 f l . geschätzten Reali-
täten 8ud Rectf.-Nr. 1 /1 , 4 und 25/3
ad Herrschaft Loitsch wegen schuldigcil
139 fi. 39 kr. s. A. bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. M a i ,
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schähungs-
werth, bei der dritten aber auch unttr
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
Februar 1379.

(1476—2) Nr. 843.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Johann Benigar

von Dornegg Nr. 51 wird die Vor-
nahme der exec. Fcilbiewng der auf
3700 st. geschätzten Realität des Johann
Hkerlj Nr. 19 von Topolc, 8ud Urb.<
Nr. 4 aä Herrschast Prem, bewilliget,
und werden die Tagsatzungen auf den

2. M a i ,
3. Jun i und
8. J u l i 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tag»
satzung auch unter dem Schätzwerthe
wird hintangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 5ten
Februar 187D.

(759—3) Nr. 11,799.

Executive Feilbietungen.
Von de,u t. t. Bezirksgerichte Feistri;

wird hiemit lic'annt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen d-s t. t. Steuer«

amtes Feistriz (in Vertretung des hohen
Nerars) gegcn Josef Sedmal von Pod-
tabor Nr. 2 wegen schuldigen 18 sl. 99 lr.
ö. W. c. 8. c. in die er/c. öffentliche Ver-
steigerung der dem letztern gehörigen, im
Grundbuche d r̂ Herrschaft Prem 8ud Urb.«
Nr. 5 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Echiitzungswerthc von
300 fl. ö. W , qewilliget und zur Vor-
nähme derselben die Realfeilbietuu^ Tag»
satzungen auf den

2. M a i ,
3. J u n i und
4. J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dim Anhange bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende RcaU'.ät nur
bei der letzten Fcilbiewng auch unter dem
Schätzungswert!)!,' an den Meistbietenden
hintangegeben wcroc.

Das Schatzungspcotokoll. der Olund-
buchsextract und die Licitalionsbedingnisse
können bei dusem Gerichte in den gc»
wohnlichen Am<(jstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 27sten
Dezember 1878.

(1276—2) Nr. 2207.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Luitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Zakrajset von Micuuorovo Haus-Nr. 1,
Bezirk Laas (Ccssionär des Jakob Zalar
von <3ivce Nr. 3), die executive Verstei-
gerung der dem Nikolaus Koöevar von
Zirkniz Hs.«Nr. 233 und Josef Gerbec
von eben dort Hs.-Nr. 213 gehörigen,
gerichtlich auf 1230 f l . geschätzten Rea-
litäten 8ud Urb.-Nr. 100/1100, Rectf.-
Nr. 348'/, , 348/4, 507, 511/5 ad Herr-
schaft Haasberg und «ud Dom.-Urb.«
Nr. 42 acl Gut Tlnnlack wegen schul-
digen 180 ft. sammt Anhang bewilligt,
und hiezu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

6. J u n i
und die dritte auf den

10. J u l i 1879 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dein An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei dcr dritten aber auch
unter demselben Hintangegebell werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOverz. Vadium zuhan-
den der Licitationsiommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grundbuchsextracte können il l der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 27sten
Februar 1879.

(1474—2) Nr. 310.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Martin ^kerlj

(Machthaber der Helena Bostijancic von
Oroßlmkoviz) wird die Vornahme der
exec. Feilbietung der auf 1600 fl. ge-
schätzten Realität des Jakob Luteiii!
Nr. 8 von Tominje, «ud Urb.-Nr. 533
ad Gut Pirlenthal, bewilliget, und wer-
den die Tagsatznngen auf den

2. M a i ,
6. J u n i und
8. J u l i 1879

mit denl Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hint-
angegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 18ten
Jänner 1879.

(1031—2) Nr. II3K.

Wcutive
Realitäten-Versteigerung. '

Vom t. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Josef Terdina
von Laibach die cxec. Versteigerung dcr
dem Ferdinand Mayeile voll Obergurt
gehöngen, gerichtlich auf 1320 f l . ge-
schätzten, im Grnlwbuche uä Pfarrgllt
Obergmk kud Rectf.-Nr. 2 vorkommen-
den Realität bewilliget, und hiezu drei
Feilbie^ngs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf de l̂

8. M a i ,
die zweite auf den

19. J u n i
und die dritte auf den

17. J u l i 1879 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der erstell und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintougegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbole ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsproto-
koll und der Grundbuchsextract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 19tcn
März 1879.

(1032—2) Nr. 508.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gmacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Graul von Wcixelbmg die exec. Ver-
steigcnmg dcr dem Franz Antons von
Debctihnb gehörigen, gerichtlich auf
1000 fl. geschätzten Realitäi k<l Herr-
schast Sittich des Tcnienizamtes uud
Urb.-Nr. 107/u, i i ^ . 1V0 bewilligt, und
hiczu drei Feilbietunas - Tagsatzuugcn,
und zwar die erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

19. J u n i
und die dritte auf den

1 7. J u l i 1879,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrcalität bei
der ersten nnd zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!) bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrz. Vadinm zuhan-
den der Licitationstommission zu erle-
gen hat, sowie das Schätzungsprotolull
und der Gnmdbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werben.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 8ten
Februar 1879.

(1291-3) Nr. 556.

Reassumimmg
dritter ezec. Feilbietw
Ueber Ansuche» des l. t. S'tuera^

Loilsch (iwm. des h. k. l. Äerars) w l "
mit Bescheid vom 24. Ju l i 187». 0
6099. bewilligte und sohin B ' " " ° ,,
rxec. Feilbielunq der dem 3ra>'i A „
vou Martinsbach Hs.«Nr. 28 Ml»»
gerichtlich auf 969 fl. bewerlhettu ,,
litäl «ub Rectf.-Nr. 667 aä pe">"
Haasberg reküäuinuncio cms ben

7. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts " "
früheren Anhange angeordnet. . ^

K. k. Bezirksgericht Loitsch am ^
Jänner 1879.

(1275 -2 ) N r . l ^

Mcutive
Realitäten-Versteigerung

l Vom k. t. Bezirksgerichte L o M "
> bekannt gemacht: c>M
l E s ' sei über Ansuchen des H^ ,
Hoöevar von Klcinslwiz die cn ^,
Versteigerung dcr dem Anton ^ „
von M a k a , vertreten durch den> <M',
aci ucluln Johann Oblak von ̂ l "
gehörigen, gerichtlich aus M ^ >̂  ̂
schätzten Realität uud Nrctf.-Nr. " ,>
Haasberg wegen schuldigen I ^ . l : ^
Anhang bewilliget, und hiezil o r e ' " ^
bictungs - Tagsatznngcn, nnd M
erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

«. J u n i
und die dritte auf den

10. J u l i 1679/ W>,
jedesmal vormittags von 10 ms ^
ill dieser Genchtskauzlei ' " ^ . A » , ^
hange angeordnet worden, daß ̂  sAil'
rcalltät bei der erstell lind 3 ^ " iigi
bietung nur um oder über dem Sa) »^'^
werth, bei dcr dritten aber aM ^ ,
demselben hintanqegeben " / / ^ " M

Die Licitationsbcdillgnlsse' .HB
insbesondere jeder Licitant vor 9" ^^c"
Anbote ein 10perz. Vadmm z"^^ü
der Licitatiollskomulission ö" , g ll^
hat, sowie das Schätzungsprotoi" ^
dcr Gnmdbuchsextract lönne'l ĥc,'
diesgerichtlichen Registratur " ^
werden. ^ ^ i5t^

K. k. Bezirksgericht Loitsch " '
Februar 1879. ^ ^ ^ < ^

<itr '^
(1525—2) ^

Executive
Realitäten-Versteigcl"^

Von, k. k. Bezirksgenchte ^
wird bckallnt gemacht: . Micĥ

Es sei übcr Ansuchen des. ^
Veile in Rowische die clccum .̂ ,
stcigernng dcr dem I o l i " " ' . . M
Sadorst gehörigen, gerichtlich " " ' ^ M
geschätzten Realität ^ ^ ' ^ 3 ^
Habach bewilliget, und hlczn " ^. I"
bietungs . TagsatzlMgen, " "" '
erste auf den

7. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

U. J u l i 1 " ^ . 9UA
jedesmal vmmittags von W ' ^ge0'>
hiergerichts mit dem ^ ' ^
net wurden, daß die VHjet l ' ' ' ! l,c>
der ersten und 5 " " ^ " , ^ .,aslvc't̂ .̂>,
unl oder über dem S^ah ^ dc'"l'l^
dcr dritten aber amh .'"n ^
hilltanaeaeben werden n>""' , v0^ ,
^ Die Licitationsbedn.!i s ' , ^

Anbote ein 10perz. Vao" ^gc '>>
der Licitatiollskonln,lsslon z ^ B" ,^
sowie das Schätzungsprow ^ ^
Gnmdbuchsexttact tounen ^
acrichtlichen Reglsttatur e"'g ' ^,
den. . . . Ollrt l"

K. k. Bezirksgericht
23. Februar 1879.



8b5

!^"1) Nr. 542.

"ebertragullg dritter ezec.
lecllltätell-Versteiqerung.

in l ^ ^ ' l ' städl..deleg. Bezirksgerichte
" ^ wird belannt gemacht:
ftto^" " ^ r Ansuchen dcr l . l . Finanz,
n. ? " ^<" die dritte exec. Versteige-
rals .̂. ^ " ' 3ranz Noval von Groß.
c '̂u l« «ehöriacn, gerichtlich auf 740 f l .
Nr ,' schätzten Realität uud Urb.-
'teil, , " '^ Neclf.-Nr. 59 uä Weißen»
!v> ' ^ ^ " l . N r . 3 3 uäRatfchna, be.
^ " ' g »us de^'"" " ' Feilbietungs'Tag-

°w„!.. ^ M a i 1 8 7 9 ,
" W von 10 bis 12 Uhr, hier.

NM?, " " " Anhange übertragen
» ' / ^ ^e Pfandrealität bel dieser
^ . l , ""9 auch unter dcm Schätzuugs-

"ymaugegcbrn wcrdcn wird.
l>,§h.ŝ , ^lcilatiouöbedingnisse, wornach
l̂bo> l ^ ̂ ^ " ^icitanl vor gemachtem

Ncit«. „ , " . ^perz. Vadiuln zuhanden der
b "'°"Hlomnnssiun zu erlegen hat. sowie
^^"hui igSf t roto lo l l "ud der Gcund-
NtM . ^ " ' " " U' der dieSgerichtllchcn

"/ "ur eingesehen weiden.
^ V ^ , l 4 . Jänner 1870.

^ 5 ^ ^ 7 1 ^ -
.. .. Executive
^lltäteu-Versteigerung.

^a»»t" ^ ^ezirlsgcrichlc Stcin wird
»on C>! " ° " Ansuchen des Franz Vivoda
H°h„,"" dic l̂ cc. Versteigerung der dem
»llf i ^ ^veröan gehörigen, gerichtlich
^r ^ , ? - geschätzte!,, im Gnmdbuchc
3 l r . scha l t Michclslcllcn uud Ertr..
^ l i i ü / " ^ ^ " - ' ^ r . 544 vmlommcnden
>i»!) h,, ill M ^ ^ ^ , ^ 7 bewilliget,
»nd z ^ " , 7 " Fcilbictungs-Tagsatznngen,

^ " die erste aus den

! ^ a l ^ ' ^ u l i 1 8 7 9 ,
i^er °"nultags von 10 bis 12 Uhr,
! !«^Nhan^"^ lö lanzlc i zu Stein mit
M ' d ^ l 9 ""geordnet worden, daß die
"llbittn. ^^ b " ersten und zweiten
^«sly^.s " " l u,n oder über dem Schä.

"Abc» !,'. ^ ber dritten aber auch unter
, Die ^angegeben werden wird.
sonder " /^ " "b ld ingn isse ' " " ' " c h
Mott ti>. / " ^lcilant vorgemachtem
.'Wio„«, ^ ^ ' Radium zuhanden der

^ « ^ ' g s p r o t o l o l l und der Grund,
^ i s t ^ . " " lonnen in der dicsgerichtlichen
^ lc. l w""«esehcn werden,
^ r z i^^iulögerichl Slcin am 10len

^ ^ —
^ Nr. 1474.

, ? "en-Vcrsteigerung.

^^ 's ten i /^?" luchen des Iernej Zidar
^ . " ° " M . w ^ ' Versteigerung der
l ^ ' " ' 2 ? / ^ ' " "°°°l von Straze

I>^ ' U(! ^'"«"dNectf..Nr.220und
kk ' "'id ,?" lchaf l Kroisenbach bewil-

" ^ n n ^ ^ i Fcilbietungs'Tag'
>̂, "° zwar dic erste auf den

^rit,^Iuni

d>do^ul^,79

^ i " l v V e i mit dem Anhange an-
^ ^ ttst^"' °«ß die Pfanorealilätcn
l°> ö ' ^ r ul, ' /"^ Briten Feilblctung
^"tl,,. ^'llen . . ^ " Tcha^lngbwerth,

^ d ^ r e ed!7^?/''''Uss'' "°rnach
' ^ o ' " Wvr: ! ^ " " vorgemachtem
'' H^ lo , , ^ 3- ^"dlun, zuhanden der

^ ^ d " ' ' ^ ^ ?l" " ^ ' " " " , sowie^ is t > l e l ^ " " l o l l c und die Grund-

^ r , ' ' ^ ^ " "erden,
" i i^^^er icht Nassenfuß am

(1573—1) Nr. 1829

Executive

Vom l . l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Kosir von Iohanneslhal (durch den Macht-
Haber Josef Heleznil von Mallovc) die
exec, Versteigerung der dem Mar l in Pod-
logar von DuUe bei Hrasten gehörigen,
gerichtlich auf 200 ft. geschätzten Weingart-
rcalilät kud Urb.-Nr. 608 llä Herrschaft
Nasscnfuß bewilliget, und hiezu drei Feil»
biclungS'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

0. M a i ,
die zweite auf den

6. J u n i
und die dritte auf dcn

7. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, d»ß die Pfandrcalität
bei der ersten Fcilblclung nur um oder
über dem Schätzungöwerth, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegcben
werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilanl vor gemachtem
Anbote ein 10ftcrz. Vadium zuhanden der
tticitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchscxlract lönncn in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . VezirlSgericht Nassenfuß am
23. März 1879.

(1605—1) Nr. 865.

(izecutive Feilbietuugen.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte I d l i a

wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sei über daS Ansuchen des Garlhel

Tratllik von Raune gcgen Johann ScUal
voil Zeroonica Nr. 7 wegen auS dem
gerichtlichen Vergleiche vom 9. Apri l 1878,
Z. 2442, schuldigen 336 ft. ö. W. o. 8. c.
tn die exec, öffentliche Versteigerung der
dem letzter» gehörigen, in» Grunobuchc der
Herrschaft ^acl «ud Urb.'Nr. 150 1 und
Reclf. <?ir. 201 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzunuüwcrlhe
Von 970 fl. ö. W., gcwilllgel, und zur
Vornahme derselben die drei FcilbiclungS.
Tagsatzungen auf dcn

6. M a i .
5. J u n i und ,

10. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gcrlchts mit dcm Anhange bestimmt wor.
dcn, daß die feilzubietende Nenliläl uur
bei der letzten Fcilbiclung auch unter dcm
SchätzungSwerlhe an den Meistbietenden
hinlangcgeben werde.

Das Schätzungbprotololl, der Grund-
buchscxtract und die Licilalionsbcdingnissc
löilncn bei diesem Gerichte in dcn gcwöhN'
lichen AmtSftundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht I d r i a an, 25sten
Februar 1879.

(1679—1) 'Nr. 5950.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. städt..deleg. Bezlrlegerlcl)te

in Kaibach wird bekannt gemacht:
(öS sei in der iözecutlonösachc des

Herrn Johann Knez von Schischka gcgen
Maria Merhar von Brod dic dritte excc.
Versteigerung dcr der Maria Mcchar von
Brod gehörigen, gerichtlich auf 700 ft.
geschätzten Realität »ud Urb . -Nr . 23,
tom. I , lo!. 81 llä S t . Veit neuerlich be-
williget, und hiezu dic Fcilbietungs-Tag»
fatzung auf den

7. M a l 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hicr-
gcrichls mit den» Anhange übertragen wor-
den, daß die Pfandrealität bel dieser Feil'
biclung auch unlcr dcm SchätzungSwerlhe
hintangegebcn werden wird.

Die tticilalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jcder tticilanl vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadinm zuhanden der
Kicilalionslommission zu erlegen hat, sowic
das Schä'tzungSprolololl und der Grund-
buchsezlract können in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K.l.stäot..deleg. Bezirksgericht ^albach
,am 18. Mürz 1879.

(1675—1) Nr. 2305.

Executive
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom l. t. sladl.-dclcg. Bezirksgerichte
in Vaibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kevstil von Kleinlaschiz die exec. Verstei'
gcrung der dem Franz A u r l von Visolo
gehörigen, gerichtlich aus 3485 si, geschätz-
ten Realität uud Urb.-Nr. 461 ud Aucrs-
perg bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
lungs'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

3. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrcalität bel der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei dcr
dritten abcr auch unter demselben hintan»
gegeben wcrdcn wird.

Die kicitalionsbcdingnifsc, wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Kicitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund-
buchscflract lönncn in dcr dicsgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l.städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 8. Februar 1879.

(1345—1) Nr. 6425.

Executive
Nealitätenversteigeruug.

Vom l. l . Bezirksgerichte ^aas wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Pctschc von Allcnmarlt die cxcc. Vcrstci-
geruna, der dem Franz Ule von Laas
gehörigen, gerichtlich auf 670 si. geschätzten
Realität n id Urb . -Nr . 18 und Reclf.-
Nr. 14 kä Grundbuch Staatsgilt Laas
bewilliget, und hiezu drei Feilbiclungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

10. J u n i
und die dritte auf den

10. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 biß 12 Uhr,
in dcr Gerichlslanzlei mit dcm Anhanuc
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbiclnng nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Kicitationsdcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden der
^icilalionslummission zu erlegen hat, sowic
daS Schütznngsprolololl und dcr Grund-
buchscxtract lönncn in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht ^aas am 22sten
Ollobcr 1878.

l1343—1) Nr. 8423.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte ttaas wild

bekannt gemacht:
ES sei übcr Ansuchen des Herrn Franz

Pclschc von Altenmarll die exec. Vcrstei«
gcrung dcr dem Matthäus Mihcucii von
Podgoro gehörigen, gerichtlich auf 2450 ft.
geschätzten Rcalllüt 8ud Urb.-Nr. 24 und
Ncclf.-Nr. 29 uä Grundbuch Gut Haller-
slcin bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
lungs Tagsatzungcn, und zwar die crstc
auf den

10. M a i ,
die zweite auf dcn

10. J u n i
und die dritte auf dcn

10. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dcm UnHange
angeordnet worden, daß dic Pfandrcalitül
bei dcr ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
der dritten abcr auch unter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Kkitanl vor gemachtem

Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprotololl und der Grund»
buchscxlracl können in de» dieSgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ttaas am 22ften
Oktober 1878.

( 1 4 8 2 - 1 ) Nr. 1302.

Neuerliche Tagsatzung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fch'triz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Varbo

von Prem die mit dem Bescheide vom
25. Juni 1878, Z. 5985, auf den 13ten
November 1878 bestimmt gewesene dritte
exec. Feilbietung der dcm Iernej Barbo
von Prem Nr. 10 gehörigen, im Grund,
buche dcr Herrschaft Prem uub Urb.-
Nr. 20 vorkommenden Realität mit dem
vorigen Anhange aus den

13. M a i 1 3 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls an.
geordnet, und zugleich den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigcrn, rücksichtlich
deren Rechtsnachfolgern, als: Helena,
Anton, Franz und Marianna Barbo und
Maria Oaspereic, Herr Johann Tomsii
von Feistriz Nr. 7 zur Wahrung dcren
Rechte als Curator n,ä aclum bestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 22sten
Februar 1879.

(1524-1) Nr. 2345.

Dritte executive

Vom l . l . Bezirksgerichte Gurlselo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Stcuer-
amles Gurlfeld die dritte exec. Versteige-
rung dcr dein Mathias Jurccil' und Io»
hann Hi l i von itcrschdorf gehörigen, ge-
richtlich auf 322 ft. geschützten Realität
lmd Rcclf.-Nr. 167 u6 Herrschaft Gurl-
selb bewilliget, und hiezu die dritte Feilbie»
tungs-Tagsatzung auf den

10. M a i 1 8 7 9 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, hler<
gerichls mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Psanorcalilät bei dieser
Fcilbieluna auch unle^ dcm SchätzungS»
werthe hintangegeben werden wird.

Die ^icillllionSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachte»»
Anbote ciil l0perz. Babium zuhundcn der
^icitationslommission zu eNegen hat, sonne
das Schütziingsprotololl und der Grund-
buchseflrncl können in dcr diesgerichllichen
Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
24. Februar l879.

( 1 6 3 5 - 1 ) Nr. 1112.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula M i -
llauiic von Gmajna die exec. Versteigerung
der dem Josef Hoöeoar von Mulau ge«
hörigen, gerichtlich auf 360 ft. geschätzten,
uä Herrschast Sittich dcs Neu^eramteS
uud Urb.-Nr. 91 vorlommcnden Realilllt
bewilliget, und hiezu drei FcilbielungS-
Tagsatzungcn, und zwar die crstc auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

19. J u n i
und dit dritte auf den

17. J u l i 1 8 7 U ,
jedesmal vormittags von 9 bis ̂  Uhr,
hicrgerichtS mit dcm Anhange anaeordnet
worden, daß die Psandrealiläl bei der
ersten und zweiten Feilbietuna nur um
oder über dcm Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hili la"'
gegeben werden wird. .̂

Die ^icilaliont.btdmynisse, n>orna<Y
insbcsondcrc jeder rici.a'.t vor genmchlcm
Anbote ein 10perz. Badimn z u h ^ n d r
^icitationslmnmijsi." zu "l<grn h°l, °wl

lickcn Rcaistratur eingesehen werden.
K . " Bezirksgericht Sittich am 17ttn

März' 1879.
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8 HeutebeiGruber:"°"8
y Heiß abgesottene Fische. 9

l)l»-cu8 Ik . Acloll
am Kaiser Iosess-Platze in Laibach.
Freitag dm 25. April 1879, uni h«lb « Uhr

abends,

Zum ersten male:

UsHenliröäel,
phantastisches Zaul>ermiirchen vun Perraillt, neu
m Szene gesetzt, prachtvoll ausgestattet und

ausgeführt »on 90 Kindern.
Alles nähere die Tageszettel. (1828)

Die diesjährige

des
Laibacher Volksküchen-Vereins

findet Sonntag den 11. Ma i l. I . , vormittags
um 1l) Uhr, in den untcrcn Lokalitäten der ge

wcsenen Echießftätte statt,
T a g e s o r d n u n g :

1.) Bericht über dic Thätigkeit im Vereinsjahre
187879.

2.) Vericht der Rechmmgskommission.
3.) Neuwahl des Venvaltungsausschusscs, be-

stehend aus 15 Mitgliedern, darunter sechs
Damen.

4.) Neuwahl der Revisionskommission.
b,) Allfälligc andere Anträge. (1817) 3—1

L a i b ach am 18. April 1879.
Der Verwaltungsaugschich.

I m Schlosse Lustthal nächst
Laibach

sind mehrere Zimmer als

MMMMW
zu vcrmiethen. (1820) 3—1

Näheres bei der Gutsadministration.

Angekommen!

Scllcrs-Wnjscr
verlauft billig t i l^>««>«»ll,

Apotheker „zum Engel", Laibach. Wiener-
straße. (17N) :'.-2

^1786—3) Nr. ^049.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Born k. k. Landesgerichte Lalbach
wird bekannt gegeben:

Es sei über Einschreiten des Jakob
Skofizh (Vormundes der minderjährigen
Wilhelmine Skofizh) die freiwillige
öffentliche Veräußerung der in den Ver-
laß des Franz Skofizh gehörigen
Fahrnisse, a ls : Einrichtungsstücke,
Wäsche, Bettgewand u. s. w., bewil-
liget, und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

2 6 . A p r i l l . I . ,
mit dem Beginne um 8 Uhr vor-
mittags, im Verlaßhause Concs.-Nr. 21
neu am Domplatze in Laibach mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß
diese Fahrnisse nur gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschafsung und
nicht unter dem Schätzwerthe werden
hmtangegeben werden.

Laibach am 12. Apr i l 1879.

HJJgJL^i~_- Wir empfehlon ^--.-> giiohtim. ~-
^ ^ = als Bestes uud PreiawUrdigsten —

(S l ) Die Regenmäntel, j
Wagendetken (Flachen), Betteinlapn, ZeUstoffej

ZZZ-—=—- der k. k. pr, Fabrik .

1 von M. J. Elsingerd. Söhne ±=
^ n Wieu, Neubau, Zollergas.se 2, ~

I Lieferanton dei k. u k. Kricg«iniui«teriami, Hr. M»J. I
Krit««niBrino, vieler liumaiatitgauBtaltcu otc. etc.

Solide Firmen als Vertreter er-
wunscht.

Druck und Verlag von Ignaz v. Klel«m«yr H Fedor N«mberg.

Der allerbeste «nä öillijlste

Hilnllccren-
Abguß

aus heimischen aromatische!! Gebirgs-
Himbeeren, glanzhcll, zartschnteckend,

in Flaschen :l 1 Kilo Inhalt ü 30 tr,,
in lleinen Flaschen » 40 tr., verlaust

Apotheker „zum Engel", Laibach,
Wienersiraße,

VM° Leere ilüoflaschcn werden per Stück
mit 10 tr. rückgetauft. (17W) 10-1

(1810) Nr. 2907.

Bekanntmachung
Die Gläubiger der Andre Schreyer-

schen Concursmasse werden zur Be-
schlußfassung über die beantragte Feil-
bietung der zu derselben gehörigen
Realitäten bei Einer Tagfahrt mit
der Wirkung der exec. Versteigerung
und zur Prüfung der Fcilbietungs-
bedingnisse zu einer Versammlung
vor dem k. k. Concurskommissä'r auf den

3 0 . A p r i l 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, eingeladen.
K. k. Landesgericht Laibach am

14. April 1879.
Der l, l. lto cnrslo ilmWr:

Kotevar.

(1735—3) Nr. 2798.

ss-Mitive
Fährnis - Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der L. L.
Hirsch <k Comp. die exec. Feilbietung
der zur Carl Zweyer'schen Concurs-
massc gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 628 f l .
60 kr. geschätzten Fahrnisse, bestehend
in Möbeln und sonstigen Wohnungs^
Einrichtungsstücken, bewilliget, und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 9 . A p r i l
und die zweite auf den

1 3 . M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigentalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung dcs Carl
Zweyer in der Gradischavorstadt (Rc-
cher'sches Haus) und im Hause des
Eoncursmasseverwalters Herrn Doktor
Ahazhizh am Alten Markte mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschasfung hintan-
gegeben werden.

Laibach am 12. Apr i l 1879.

(1578-2) Nr. 2050.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef
O s w a l d von Peravo, M a t h . Mnhvi'.c
von dort und G e r t r a u d Knavs von

Oora.
Vom k. l. Bezirksgerichte Ncifniz wird

denselben hiemit erinnert, daß ihnen zur
Empfangnahme der für sie bestimmten
Rcalfeilbietungsrubriten mit dem Bescheide
vom 13. Februar 1879, Z. 405, in der
Efecutionssache des hohen l.t. Steuerärars
gegen Stefan KnavS von Gora Herr Franz
Erhouniz, l . l. Notar in Ncifniz, zum
Curator lui aetum bestellt, dekretiert und
ihm obiger Bescheid zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Ntifnlz am 2üsten
März 1379.

Krals ti«2U) 10-1

verstärkter flüssiger
Gisenzucter.

H a u p t d e p o t f ü r K r a i n bei
<2-. ^ i ^ i - Q i i , Apotheker „zum Engel",

Laibach, Wienerstrasje.

(1733—3) 3ir. 2541.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird hiemit bekannt gemacht, daß
am 2. M a i 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, in der Amts-
kanzlei des als Gerichtskommissär be-
stellten k. k. Notars Dr . Barthelmä'
Suppanz die executive Veräußerung
der den Jakob Landler, Johann
Markus und Josef Glanz gepfändeten
Wertheffekten, als: 1 Hundertmark-
fchein, 5 deutsche Münzen, 1 Hundert-
franknote, 1 Zwanzigfrankstück und
1 Zehnfrankstück, gegen gleich bare Be-
zahlung, und zwar nur um oder über
dem Tageslurswerth, stattfinden wird.

Laibach am 12. April 1879.

(1750-1) Nr. 3405.

Bekanntmachung.
Von dem l. t. städt.-dcleg. Bezirks,

gerichte Nudolfswerth wird der Tabular«
gläubigcrin Firma Röster ä (tinsiedl in
Wien, daselbst nicht eruierbar, uno bezie-
hungsweise den unbekannten Ncchtsnach»
folgern bekannt gemacht, daß zur Empfang«
nähme des exec. HeilbietmuMescheides des
t. t. Landeögerichtcs laibach vom 24. De-
zember l d78 , Z . 6013, und des dieS-
gerichtlichen Unterbeschiides vom 18len
Jänner 1879, Z . 512 , betreffend den
executive« Verlauf der in der lrain. Wand-
tafel (Band X V I I I , Seite 2^8) eingetra«
genen Waldparzcllen Nr . 2234 und 2235,
Steuergeuieinde Eichenthal, der hierortige
Advokat Herr D r . Johann Sledl als
Curator aä u,cwm bestellt wurde.

K. l . städt..oeleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth am 30. März 1879.

(1641—3) Nr . 124«.

Curatvrsdestellung.
I m Nachhange zum Edicte vom

2U. Immer d. I . , 'Z . 350, wurde den
unbekannt wo befindlichen Taliulargläu-
bigern Andreas und Iosefa Kramzar,
Martin und Anna Peer und Johann
Mauäct der Feilbictungsbeschcid inbctteff
der exccutium Versteigerung dcs Martin
Ottcwmt'schen Hauses am 25. d. M. Herr
Anton Herrmatt von Ratschach als Cu-
rator aufgestellt.

K. t. Bezirksgericht Ratschach am
11. April 1U79.

(1074-3) 'Nr . 7158.

Curatelsanfhebimg.
Das k. k. Landesgcricht in Lalbach

hat mit Verordnung vom 16. Minz
1879, Z. 1!102. dic gMN Gcurg Pud-
logar von Zelimlje verhängte Curatel
aufzuheben befunden. Vonseite des ge-
fertigten t. t. städt.-dcleg. Bezirksgerichtes
geschieht hiemit die Bekanntmachung.

K. k. stäot.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 24. März 1U79.

(1475—3) Nr. !177.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Blasins Tomoic

von Feistnz wird dic Vornahme der
cxec. Fcilbietung der auf 1300 fl. ge-
schätzten Realität des Stefan sandet
Nr. 9 von Ianeschewuberdo «ud Urb.-
Nr. 44 ;;ä Pfarrgilt Dornegg bewilliget,
und werden die Tagsatzmmcn auf den

2. M a i ,
3. J u n i und
«. J u l i 1870

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatznng
auch unter dcm Schätzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 9ten
Februar 1879.

(1509-3) Nr. 1344

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschaM"
biger nach dem am 13. Ju l i l « i v °i
Testament verstorbenen M a t t h . p a l ' ' .

Bon den, f. t. Bezirksgerichte "
werden diejenigen, welche als GlauW
an die Verlassenschaft des am " H ,
1878 ohne Testament verstorbene!» ̂ «
lhäus Hafner eine Forderung i« > ^
haben, aufgefordert, bei diesem M ' ^
zur Anmeldung und Darthuung ^
slnsprüche am

I . M a i 1 8 7 9 ,
zu erscheinen oder bis dahin ihr Ge'"
schriftlich zu überreichen, widrigen^
elben an die Verlassenschafl, wenn '
Durch Bezahlung der angemeldeten 6 ^
rungen erschüpfl würde, kein weiterer ^
spruch zustünde, als insoferne «hne«
Pfandrecht gebührt. ,,,s„

K. l . Bezirksgericht Lack am ^
März 1879. ^

( !579 2) Nr. 1405-

Erinnerung ,««
an die unbekannt wo befindliche« ^
t h i a s H a n d l e r von Masern, ^ l z
H o n i g m a n n von dort, ^ ^ v , . l » !
E i n t e l von dort und J o h a n n V»

* von dort. . îll>
Von. l. k. Bezirksgerichte Nc f ' ^ ^,

denselben hicinil erinnert, daß A „ M
Empfangnahlne der für sie ^'"^«?s,
Orundbuchsbcscheide vom K i . A u M ^ ^
Z. «108, Herr Franz EchouM. „,
Notar in Ncifniz, zum Curator »" ^ c
bestellt, dekretiert und ihm obige vc,^
zugestellt wurdcn. hle"

K. k. Bezirksgericht Relfniz a>"

März 1879. ^ _ _ ^ ^ <

(1569-2) Nr.s'^'

Erinnerung f̂
an die unbekannt wo befindlichen^ , ^
M a r i a , M a r g a r e t h a , . «>

und G c r t r a n d Sazc- , ^
Von dem l. l. städt.-delea. H ^ l

gcrichte in Laibach wird den " » ' > ^
wo befindlichen Josef, Marm. . ^ , B
retha, Hclcna und Gertraud S ^ ^
erinnert: >,...as^

Es habe wider dieselben W d ^ .^c)
und Johann Scmrajc (dllrch Vr " j F ,
die «lagc cl<; 1)^0^ 18- M l ö M '
Z. 0087, auf
jährung der Forderung nno ^ ' ^ '
wcgen 500 f l . fanlmt Anhang ^ s„dli^'
woriwer zum ordentlichen "'
Verfahren die Tagsatzung a"!

2. M a i 1879, ^
vormitttags um l) Uhr, hicrger^ ̂ gc
geordnet und den Geklagten oc ' ^
Advokat Herr Dr. Papcz " p
u6 .^<um aufgestellt worden de

Dessen werden die GctlagM' F , F
Ende erinnert, daß sie a^n K H
noch zur rechten Zeit e r M " ' ^ F
einell anderen Vertreter dem ^
namhaft ntacheu,
sache .nil dem ailfgesteUten ^ H s c h ^
del» Gesetze verhandelt uno
werden wird. . bericht

zc. t. städt.-deleg. Bez ' r ksg " "
bach am 24. März l 8 7 ^ ^ ^ .
—^ ' Zsll. ^
(1084—2)

dritter c ec. Fe i l 'BZ
Ueber Ansnchen des M a t t h a ' l , ^ ,

von Sadloa. Nr. 25 wlrd o> , ^ ^ V,^,
cutiue Feil'dictlllu, der o c m H ^ ^ ^
mm von dort Nr. 2? l^jpMtl ^,,
Gvundbnche der H e n ' s M ^ ^iclU hcUrb. -Nr . 9h3vmkomm"d^ ^

iln gerichtlich erhobenen ^ .
von 2701 f l . 74 lr< " ? g U' ^ , . '
^02 f l . 23 lr. sanlntt A ")a .̂  ̂ r ^ ,
sumicrnngswege aewilllgel ^ ^ s
nähme d'eiselbcn d,e 0 ^
satzung anf den g jl

1 - M a l 16? ^ t Z >

vormittags um 0 " l ) ! ,H i , „ , , t . l̂ste"
dem voriqen Anhm'ge lxP ' , ^ '

K. l. Bezirksgericht ^

, Jänner 187U.


